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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1891 Himmelstadt : RV Viktoria Wombach III 
Freitag, 24.11.2023, 19:30 Uhr

Edelhäuser fixiert zwei Punkte für den RV Viktoria Wombach 
III

Als Claudia Edelhäuser ihr Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach ca. 3
Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das
Gästeteam hatte gerade den TSV 1891 Himmelstadt besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der TSV 1891 Himmelstadt meist auf verlorenem Posten, denn nur 15
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Michael
Brey, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Glücklich über ihren
3:2-Erfolg gegen Edelhäuser / Ott waren die Gastgeber Schuhmann / Diel. Einen Zähler für die
Gäste mussten Diel / Schuhmann am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Brey / Wagner
hinnehmen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Herzig / Schiffmann ihren
Gegnern Hagedorn / Marschall letztlich beim 5:11, 4:11, 11:8, 7:11 nicht gefährlich werden. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen Punkt
beisteuern konnte Silas Schuhmann im Match gegen Claudia Edelhäuser, das 0:3 verloren ging. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Brey war für Lukas Diel schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Gosbert
Diel in seinem Einzel gegen Björn Hagedorn etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung
gratulieren. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Zwei Sätze lang fand
Michael Herzig gegen Daniel Wagner das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 13:15, 9:11, 11:9, 11:5, 11:9 gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Randolf Schuhmann hatte im Einzel
gegen Christoph Marschall am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Michael Schiffmann
daraufhin das Spiel mit 1:3 gegen Nina Ott abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:7. Es dauerte eine Weile, bis Silas Schuhmann seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Michael Brey hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Durch diesen Spielausgang liegt die
Saison-Bilanz von Schuhmann nun bei 8 Siegen und 6 Niederlagen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Lukas Diel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Claudia Edelhäuser. Da war final
wirklich nichts zu holen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Edelhäuser nun bei 10:0 seit Beginn der
Serie. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1891 Himmelstadt am 01.12.2023 gegen den FC 1920
Thüngen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 01.12.2023 gegen den TSV Karlstadt II mitnehmen.
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 Statistik:
 TSV 1891 Himmelstadt

Doppel: Schuhmann / Diel 1:0, Diel / Schuhmann 0:1, Herzig / Schiffmann 0:1 
Einzel: S. Schuhmann 0:2, L. Diel 0:2, G. Diel 0:1, M. Herzig 0:1, R. Schuhmann 1:0, M. Schiffmann
0:1 

 RV Viktoria Wombach III
Doppel: Brey / Wagner 1:0, Edelhäuser / Ott 0:1, Hagedorn / Marschall 1:0 
Einzel: M. Brey 2:0, C. Edelhäuser 2:0, D. Wagner 1:0, B. Hagedorn 1:0, N. Ott 1:0, C. Marschall 0:1


